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Geplant – Erträumt – Bewohnt:  
das Haus im Blick der Disziplinen

Obwohl in der Bundesrepublik Deutschland 
die meisten Menschen in Mietwohnun-
gen leben, symbolisiert das Haus Wohnen 
schlechthin: Es bietet nicht nur ein Dach 
über dem Kopf, sondern materialisiert auch 
individuelle Träume, soziale Ordnungen 
und politische Programme.

Die Vorträge informieren über den ge-
schichtlichen Wandel des Wohnens ebenso 
wie über familiäre, landwirtschaftliche und 
literarische Haus-Verwendungen. Histo-
risch überlieferte Lebensweisen und aktu-
elle gesellschaftliche Herausforderungen, 
etwa der Wandel von Pflege und Familie, 
werden dabei zum Thema.

Die Ringvorlesung ist eine Kooperation 
der sechs Westfälischen Kommissionen für 
Landeskunde beim LWL. Sie bietet Einbli-
cke in ihre Arbeitsfelder und informieren 
über fachliche Grundlagen, methodische 
Zugänge und theoretische Konzepte. 

Die Veranstaltung wird vom Bundesmi-
nisterium für Bildung und Forschung im 
Rahmen des interdisziplinären Forschungs-
verbundes „Der Lauf der Dinge oder Privat-
besitz? Das Haus und seine Objekte zwi-
schen Familienleben, Ressourcenwirtschaft 
und Museum“ (2015 – 2018) gefördert. 

5.11.2015: Dr. Michael Schimek,  
Volkskundliche Kommission für  
Westfalen
Bauen, hausen, wohnen – das Haus in der 
Volkskunde

12.11.2015: Prof. Dr. Michael M. Rind, 
Altertumskommission für Westfalen
7000 Jahre Eigenheim

19.11.2015: Dr. Christian Krajewski, 
Geographische Kommission für  
Westfalen
Was wird aus den Traumhäusern? Proble- 
me und Herausforderungen älterer Ein- 
und Zweifamilienhausgebiete in Westfalen

10.12.2015: Prof. Dr. Walter Gödden, 
Literaturkommission für Westfalen
Der Platz, an dem ich schreibe. Westfäli-
sche Autorinnen und Autoren privat

21.1.2016: Dr. Burkhard Beyer, 
Historische Kommission für Westfalen
Zwischen Pütt und plattem Land. Der Ar-
beiterwohnungsbau in Westfalen inner-
halb und außerhalb der Ballungsräume

4.2.2016: Dr. Markus Denkler, 
Kommission für Mundart- und  
Namenforschung Westfalens
Verborgene Sprachen und Familienrouti-
nen: Zum Sprachgebrauch in den eigenen 
vier Wänden


